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Cadenberge (rik). Spätestens nach dem ersten Schlag auf die Trommel galt die 

Aufmerksamkeit aller Besucher der Bühne. Erik Uhlendorf eröffnete das Programm der 

Abschlussfeier der Schule „Am Dobrock" mit seinem bemerkenswerten Schlagzeugsolo, ganz 

auf persönlichen Wunsch von Schulleiter Lars Mittelstadt. 

 

„Denn so bin ich mir sicher, dass auch wirklich jeder, auch wenn die vergangenen Nächte ein wenig 

kurz waren, jetzt doch wirklich wach ist", so der Rektor der Schule. Und er dankte den Schülern für 

ihren unverfälschten und kritischen Blick auf die Gesellschaft: „So was brauchen wir." 

Bereits Sokrates beschwerte sich vor fast 2500 Jahren über die damalige Jugend, die faul, respektlos 

und dumm sei. „Auch heute hört man ähnliche Töne", meinte Lars Mittelstadt. „Doch die 

Beschwerde von Sokrates zeigt auch, dass an diesen Vorwürfen nichts dran ist." 

Trotzdem betonte der Rektor, dass die Schüler nun mehr als vorher für sich selbst verantwortlich 

sind. „Die Gesellschaft hält einen Platz für Euch bereit, doch sie bietet ihn Euch nicht an", mahnte 

Lars Mittelstadt. „Ihr braucht Fleiß, Zielstrebigkeit und Mitmenschlichkeit, um die Ziele zu 

erreichen. Erfolg und Misserfolg liegen oft eng beieinander." 

 

 
 

 

„Fleiß allein reicht nicht, wir brauchen auch Liebe" 

 

Pastor Bert Hitzegrad wies darauf hin, dass es allerdings mit Fleiß und Disziplin im Leben nicht 

getan ist. „Wir brauchen auch liebe Menschen an unserer Seite, denen wir auch ab und zu sagen 

sollten, dass es schön ist, dass es sie gibt." Auch der Schulelternrat wünschte den Schülern alles 

Gute für ihre Zukunft. Untermalt wurde das Programm von Jan Peters (Piano) und Natascha 

Kalowitsch (Gesang), die mit ihren beiden Liederndie Gäste, sowohl Schüler, als auch Lehrer, als 

auch Eltern begeisterten. 

 

 

 

 



Lebenserfahrung von den Lehrern 

 

Natürlich wurde bei der Feier auch den Lehrern gedankt, die zusammen mit ihren Schülern hart an 

deren Erfolg und Abschluss gearbeitet hatten. „Wir verdanken unseren Lehrern Lebenserfahrung, 

auch wenn wir erst am Anfang unseres Lebens stehen", sagte Natascha Kalowitsch in ihrer 

Abschiedsrede im Namen aller Schüler. 

Doch dieser Tag galt vor allem den etwa 140 Abgängern der Schule „Am Dobrock". Besonders 

gute Abschlüsse wurden ebenso honoriert wie ehrenamtliches Engagement der Jugendlichen in 

ihrer Schule. „Ihr seid die Besten", sagte Pastor Bert Hitzegrad in seiner Rede. „Also stürzt Euch 

hinein in das Leben."  
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